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Top Magazin: Herr Podzun, Sie sind Weinken-
ner und Südafrika Experte. Woher stammen Ihre  
Erfahrungen?

Podzun: Ich befasse mich seit 50 Jahren mit dem 
Thema Wein. Als Gründer und Präsident der 
Deutschen Wein-und Sommelierschule habe ich 
zahlreiche Weinländer der Erde bereist. Für den 
Gault Millau Weinguide habe ich 18 Jahre lang 
den Mittelrhein betreut.

Top Magazin: Was fasziniert Sie an Südafrika?

Podzun: Die Natur, das Klima und die freundli-
chen Menschen. Und natürlich der Wein.

Top Magazin: Südafrikas Weinfläche ist ähnlich 
groß wie in Deutschland. Wo liegt der Unter-
schied?

Podzun: Südafrika hat etwa zur Hälfte Weißwein 
und Rotwein. Die Weingüter sind im Durchschnitt 
viel größer. Es ist durchaus üblich, dass Trauben 
von Farmern gekauft und verkauft werden. Fast 
alle Weingüter bieten professionelle Weinproben 
gegen Gebühr an, teilweise mit Käse- oder Wurst-
platte; in Deutschland ist das eher unüblich. Vie-
le größere Weingüter verfügen über ein eigenes 
Restaurant und sogar Übernachtungsmöglichkei-
ten. Was mir aufgefallen ist: die professionelle Ge-



staltung der Homepage mit allen Fakten zu jedem 
Wein. Da kann Deutschland noch etwas lernen.

Top Magazin: Wie sieht es mit der Qualität aus?

Podzun: Seit 5 Jahren besuche ich in 5 Monaten je-
weils 17 Weingüter für professionelles tasting und 
habe einen guten Überblick. Ich bin beeindruckt 
von der Vielfalt und der Qualität der Weine. Char-
donnay, Cabernet Sauvignon, Merlot und Shiraz 
können international mithalten. Und die Haupt-
rebsorte Pinotage wird von Jahr zu Jahr feiner.

Top Magazin: Sie sind ein Fan von Spätburgunder und 
haben als Initiator des „Kammerwein des Jahres“ 
viele Spätburgunder und Frühburgunder an der Ahr 
verkostet. Wie steht es um Pinot noir in Südafrika?

Podzun: Pinot noir ist dort sehr rar. Meist ist es zu 
heiß. Ausnahmen sind das Heemel en Aarde Val-
ley mit hervorragenden Pinot noir und Chardon-
nay. Das gilt auch für Elgin Valley und Robertson 
Valley mit kühlerem Klima. Von Kapstadt sind es 
ca. 1,5 Stunden Fahrzeit.

Top Magazin: Welche Rolle spielt Südafrikas Wein 
in Deutschland?

Podzun: Deutschland ist nach UK das wichtigste 
Exportland. Allerdings ist der Großteil einfacher 
Wein. Er nennt sich bulkwine, weil er in großen 

Containern angeliefert und in Europa abgefüllt 
und etikettiert wird. Beim Discounter kostet er im-
mer unter 5 €. Die renommierten Güter haben er-
fahrene Importeure und eine andere Kundschaft.

Top Magazin: Gibt es Riesling in Südafrika?

Podzun: Riesling ist extrem rar. Klima und Böden 
sind wenig geeignet. Ich lade die Winemaker je-
des Jahr zu einer Riesling Raritäten Weinprobe 
ein. Ich präsentiere die aktuellen Siegerweine 
von Vinum Wine Guide und edelsüsse Raritäten 
und Versteigerungsweine aus 4 Jahrzehnten. Das 
ist jedes Mal ein echtes Highlight.

Top Magazin: Wo kann man mehr erfahren?
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Podzun mit einer Riesling Raritäten Probe in Südafrika

Podzun: www.podzun-wein.de, www.suedafrika-wein.de


